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QURBAN: DER WUNSCH, TAKWA ZU ERLANGEN 

Verehrte Muslime! 

In dem Vers, den ich rezitiert habe, offenbart unser 

Allmächtiger Schöpfer Folgendes: „Weder ihr Fleisch 

noch ihr Blut erreicht Allah; es ist nur euer Taqwa 

(Gottesfurcht), die Ihn erreichen wird …“1 

In dem Hadith (überlieferter Ausspruch), den ich 

gelesen habe, verkündet unser geliebter Prophet (s.a.w.) 

Folgendes: „Der Sohn Adams kann an den Tagen des 

Qurban (der Opferung/des Opferfestes) keine schönere 

Tat verrichten, als im Namen (für das Wohlgefallen) 

Allahs ein Opfertier zu schächten …“2 

Geehrte Muslime! 

Der Schatten des (arabischen) Monats Dhul-Hijjah 

(Zulhicce) ist auf uns gefallen. Dhul-Hijjah ist ein 

außergewöhnlicher Monat, der sehr wertvolle Zeiten wie die 

Pilger- und Opfertage beinhaltet. Lasst uns in der heutigen 

Predigt über Qurban (die Opferung) sprechen, die so alt ist, 

wie die Menschheit selbst. Erinnern wir uns an die Punkte, 

auf die wir bei der Durchführung dieser Ibadah 

(Gottesdienst/Glaubenspraxis) achten sollten. 

Geschätzte Muslime! 

Qurban ist Qurbiyyah; es ist das Bemühen des 

Dieners, seinem Schöpfer näherzukommen, der Wunsch, 

Taqwa zu erlangen und das Bemühen, zur göttlichen 

Barmherzigkeit zu gelangen. 

Qurban ist Loyalität; es bedeutet, das Wohlgefallen 

Allahs, Des Allmächtigen, über alles und jeden zu stellen. 

Qurban ist Hingabe; es ist ein Zeichen dafür, dass ein 

Muslim bereitwillig sein Eigentum und sein Leben auf dem 

Weg Allahs opfern würde. 

Qurban ist Dankbarkeit; es bedeutet, den Wert der 

unzähligen Segnungen zu kennen, die unser Schöpfer uns 

gegeben hat. Es geht darum, nicht ein Gefangener von Gier 

und Begierden zu sein, sondern alle Hindernisse zwischen 

uns und Allah zu beseitigen. 

Verehrte Muslime! 

Wie bei jeder Ibadah gibt es auch bei der Qurban-

Ibadah bestimmte Bedingungen. Muslime, die bei klarem 

Verstand sind, das Pubertätsalter erreicht haben und nach 

religiösen Kriterien als reich gelten, nehmen sich unseren 

Propheten (s.a.w.) zum Vorbild und opfern. Das zu 

opfernde Tier muss eines der vom Islam vorgeschriebenen 

kleinen oder großen Tiere sein. Dass das Opfertier gesund, 

seine Gliedmaßen vollständig und es wohlgenährt ist, ist 

sowohl in Bezug auf die Ibadah-Bestimmungen als auch in 

Bezug auf unsere Gesundheit wichtig. Das zu opfernde Tier 

muss die Altersanforderungen erfüllen, die von der Sunnah 

(Religionspraxis) unseres Propheten (s.a.w.) festgelegt 

wurde. Es ist eine religiöse und moralische Verantwortung 

für den Verkäufer, diese Bedingungen sorgfältig 

einzuhalten, und für den Käufer, die notwendigen 

Nachforschungen anzustellen. Andererseits sollten 

weibliche Tiere für die Fortführung der Tiergeneration nicht 

bevorzugt werden. 

Geehrte Muslime! 

Qurban wird durchgeführt, indem das Opfertier an 

bestimmten Tagen und mit der Absicht zur Opferung 

geschlachtet wird. Die Qurban-Ibadah wird nicht dadurch 

erfüllt, dass der Preis für ein Opfertier gespendet wird, ohne 

ein Opfertier zu schlachten. Solche Praktiken sollten 

vermieden werden. 

Verehrte Muslime! 

Qurban bedeutet gleichzeitig auch das Bewusstsein 

der Brüderlichkeit zu stärken, das Bewusstsein für 

Zusammenarbeit und Solidarität zu entwickeln. 

Herzensbrücken zwischen den Gläubigen zu bauen, ein 

Licht der Hoffnung für die Bedürftigen in unserem Land 

und die Unterdrückten und Opfer in allen Teilen der Welt 

zu sein. Was uns von unserem Qurban bleibt, ist nicht das, 

was wir essen und konsumieren, sondern was wir teilen und 

anbieten. Als unser Prophet (s.a.w.) unsere ehrenwerten 

Mutter Aischa (r.a.) fragte, wie viel Fleisch noch vom 

geschächteten Tier übrig geblieben ist, antwortete sie: „Es 

ist nur noch ein Schulterblatt übrig.“ Der Gesandte Allahs 

(s.a.w.) sagte daraufhin: 

 Also gehört uns alles außer einem„ بقَِىَ كُل هَُا غَيْرَ كَتِفِهَا

Schulterblatt.“3 

Liebe Geschwister! 

Die schönste Art des Qurbans ist es, das Bewusstsein 

der Qurban-Ibadah mit seinem ganzen Wesen zu spüren, 

indem man sich um jede Angelegenheit des Qurbans 

kümmert, wie es zu kaufen, zu schlachten und das Fleisch 

zu verteilen. Diese Ibadah kann jedoch auch durch 

zuverlässige Personen oder Institutionen, also durch 

Vollmachterteilung/Stellvertreter, erfolgen. Wie in jedem 

Jahr stehen viele Stiftungen und auch die Türkiye Diyanet 

Stiftung im Dienst unserer geliebten Nation, die 

stellvertretend ihr Qurban darbieten möchte. Unter dem 

Motto: „Teile dein Opfer, komm näher zu deinem Bruder“, 

bringen wir nicht nur Opferfleisch, sondern auch die Güte 

unseres Staates und die Großzügigkeit unserer Nation zu 

den Bedürftigen auf der ganzen Welt. Jedes Opfertier, das 

Sie uns anvertrauen, wird auf belegbare und transparente 

Weise nach islamischen Methoden geschlachtet und in 

Ihrem Namen den Unterdrückten, Opfern und Bedürftigen 

übergeben. Auf diese Weise wird unser 

Brüderlichkeitsgefühl gestärkt und die Freude und 

Heiterkeit des Festes zu traurigen Herzen getragen. Bei 

dieser Gelegenheit laden wir Sie, unsere liebe Gemeinde, 

ein, sich dieser Wohltätigkeitskarawane anzuschließen, 

indem Sie sich bei unseren religiösen Amtsträgern, Provinz- 

und Bezirksmufti-Büros oder über die Website unserer 

Stiftung bewerben. Wir beten zu unserem Allmächtigen 

Schöpfer, dass Er uns in Gesundheit, Frieden und 

Wohlbefinden die Festtage erreichen lässt. 

                                                 
1 Hadsch, 22/37. 
2 Tirmizî, Edâhî, 1. 
3 Tirmizî, Sıfatü’l-kıyâme, 33. 
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